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 Resolution zu Abschaffung des Pflegeregress: 
 

Der Gemeinderat hat eine Resolution zur Ab-
schaffung des Pflegeregresses beschlossen. Die Ge-
meinden haben mit Abschaffung des Pflegeregresses 
ab Jänner 2018 mit erheblichen Mehrkosten zu rech-
nen.  

Mit dieser Resolution wird die Bundespolitik aufge-
fordert, die durch die Abschaffung des Pflegeregres-
ses den oberösterreichischen Gemeinden entstehen-
den Mehrausgaben auf Basis der tatsächlichen Mehr-
kosten zu ersetzen. 
 

 Kommunaltraktorankauf: 
 

Von den Firmen Lagerhaus Rohrbach, Katzinger Land-
technik, Arnreit und Kneidinger 1880, Altenfelden, 
wurden Angebote für die Lieferung eines Kommunal-
traktor für den Gemeindebauhof eingeholt.  

Die Bauhofmitarbeiter konnten die verschiedenen 
Traktormodelle eingehend testen und so konnte ne-
ben dem Verkaufspreis auch die Vor- und Nachteile 
der verschiedenen Modelle in die Entscheidungsfin-
dung eingebunden werden.  

Der Gemeinderat hat sich schließlich für einen John 
Deere Traktor 5100R mit bester Ausstattung zum An-
gebotspreis von € 77.800,-- vom Lagerhaus Rohrbach 
entschieden. Gleichzeitig soll auch ein Schneestan-
gensetzgerät (Angebotspreis von € 7.600,--) und ein 
Einachskipper (Angebotspreis von € 12.100,--) ange-
kauft werden. Die Bestellung der Gerätschaften kann 
allerdings erst nach endgültiger Genehmigung durch 
das Land OÖ. erfolgen.  

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Mittwoch, 07. März 2018 im 
Sitzungssaal der Gemeinde statt.  
 

Ungefähr eine Woche vor einer Gemeinderatssitzung werden die 
Tagesordnungspunkte an der Amtstafel und im Internet unter www.oepping.at 
kundgemacht.  Genehmigte Protokolle von Gemeinderatssitzungen können Sie 
auf unserer Homepage www.oepping.at, unter: Gemeinde & Politik →Politik 
nachlesen. 

http://www.oepping.at
http://www.oepping.at
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 Ermäßigung von Anschlussgebühren für Fitnessverein:  
 

 

Für das Objekt Unterfischbach 3 sind aufgrund des erfolgten Wasseranschlusses und Erweiterungen von Fitness-
räumlichkeiten Wasser- und Kanalanschlussgebühren vorzuschreiben. Aufgrund eines Ansuchens des dort einge-
mieteten Fitnessvereins Thai-Khaan-Mühlviertel hat der Gemeinderat beschlossen, als Vereinsförderung die An-
schlussgebühren für den Bereich des Fitnessstudios um 50 % zu ermäßigen.  
 

Die Vereinsführung bietet „Heimvorteile“ für Oeppinger an, wie zB. ermäßigte Mitgliedschaften.  
29,00 € monatl. für Erwachsene  
bei Abschluss eines Jahresvertrages (statt 39,00 € monatl.) 
20,00 € monatl. für Kinder und Jugendliche bis zum 16. Lebensjahr  
bei Abschluss eines Jahresvertrages (statt 29,00 € monatl.) 
 

 

 Verkehrssicherungsmaßnahmen in Kimmerting:  
 

Die Bezirkshauptmannschaft Rohrbach hat für das Siedlungsgebiet in Kimmerting die vom Gemeinderat beantragte 
Aufhebung des allgemeinen Fahrverbotes auf einem Teilstück des Kapferweges nun endlich angeordnet.  
Stattdessen wurde von der Bezirkshauptmannschaft für den gesamten Siedlungsbereich ein LKW-Fahrverbot mit 
Zusatztafel „Ausgenommen Anrainerverkehr“ erlassen. Zudem werden bei den in den Kapferweg einmündenden 
Siedlungsstraßen aufgrund der Unübersichtlichkeit „Halt“-Tafeln verordnet. Auf der Begleitstraße zur B 38 wird eine 
Einbahnregelung von West nach Ost eingerichtet um den dortigen Bewohnern die Ausfahrt zu ermöglichen. Bei der 
Einmündung des Kapferweges in die Gewerbegebiet-Zufahrt wurde von der BH-Rohrbach schließlich noch eine 
„Vorrang geben“-Tafel neu verordnet.  
Aufgrund der schon erwähnten Unübersichtlichkeit der einmündenden Siedlungsstraßen in den Kapferweg hat der 
Gemeinderat, nach Vorliegen eines positiven Gutachtens der Verkehrsabteilung des Landes, auf dem Kapferweg 
eine 30 km/h Geschwindigkeitsbeschränkung zur Erhöhung der Verkehrssicherheit verordnet.  
 

Sobald es die Witterung zulässt, wird die Gemeinde die Verkehrszeichen entsprechend der vorstehenden Verord-
nungen anbringen und somit den Verkehrsteilnehmern kundmachen.  
 
 

 Grundsatzbeschluss für Erlebnishallenbad in Rohrbach-Berg:  
 

Der Gemeinderat der Gemeinde Oepping hat sich grundsätzlich dafür ausgesprochen, dass die Gemeinde Oepping 
an der Errichtung eines regionalen Erlebnishallenbades für den Bezirk Rohrbach teilnehmen wird.  
 

Die Machbarkeitsstudie sieht einen Standort in Rohrbach-Berg beim Freibadbereich vor und es soll dort ein regio-
nales Erlebnishallenbad mit entsprechendem Angebot wie Saunabereich, Gastronomie, Sportbecken, Relaxbecken, 
Kinderbereich/Rutsche, Kabinen Liegebereiche, Relaxzonen usw entstehen.  
 

Die Machbarkeitsstudie sieht auch ein Finanzierungsmodell vor, welches für die Gemeinde Oepping eine finanzielle 
Beteiligung an den laufenden Beiträgen von 2,93 % vorsieht. Laut Berechnung der Studie hätte die Gemeinde Oep-
ping jährlich rund 14.600 Euro zum geschätzten Abgang zu leisten.  
 
 

 Abfallabfuhrgebühren 2018 (keine Erhöhung)  
 

Der Bezirksabfallverband hat die Abfallabfuhrgebühren in gleicher Höhe wie 2017 festgelegt und wurden vom Ge-
meinderat wie folgt beschlossen:  

 

Abfallabfuhrgebühr gem. Abfallgebührenordnung: 
        Betrag in Euro 

incl. 10 % Mwst. 

 § 2 (1) a) 80 l 143,00 

 § 2 (1) b) 120 l 171,60 

 § 2 (1) c) 240 l 300,30 

 § 2 (1) d) 770 l 958,10 

 § 2 (1) e) 1100 l 1.358,50 

 § 2 (1) f)  Einpersonenhaushalte 80 l-Gefäß 100,10 

 § 2 (1) g)  Zusätzl. Wertmarke 80 l-Gefäß oder  
   Extra Sack 

4,50 

 § 2 (1) h)  Zusätzl. Wertmarke für  120 l-Tonne 6,75 
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 Voranschlag 2018: 
 

Der Voranschlag für 2018 konnte wieder ausgeglichen erstellt werden. Das ordentliche Budget wurde mit Einnah-
men und Ausgaben in der Höhe von € 2.910.700,-- genehmigt. Beim außerordentlichen Haushalt stehen den Ausga-
ben in der Höhe von € 875.900,-- Einnahmen von €  775.900,-- gegenüber. Der Abgang beim Straßenbauvorhaben 
„Götzendorfer Gemeindestraße“ in der Höhe von € 100.000,-- kann im Jahr 2019 aus Mitteln des Strukturfonds so-
wie eines zugesagten Landeszuschusses bedeckt werden.  
Mit dem Voranschlag wurde auch ein mittelfristiger Finanzplan für die Jahre 2018 – 2022 beschlossen und es wurde 
eine entsprechende Reihung der neuen Vorhaben vorgenommen. 
 

 Vermietung: 
 

Für die Wohnung im Schloss Götzendorf wurde mit dem bisherigen Mieter wieder ein neuer Mietvertrag auf weite-
re 3 Jahre abgeschlossen.  
Die freigewordene 2. Kleinwohnung im Lehrerwohnhaus wird ab 01.01.2018 an den Bauhofmitarbeiter Gerhard 
Märzinger vermietet werden. 

Bürgermeister Thomas Bogner und die Bediensteten der Gemeinde wünschen 

allen Bürgerinnen und Bürgern viel Glück und Gesundheit im Neuen Jahr! 

 

VOI LEBM! Flächenkonto Donau-Böhmerwald: 

Ortsentwicklung, Leerstand, Plätze zum Wohlfühlen – Einladung zur Umfrage! 
 

Wir sind eine Gruppe von engagierten AkteurInnen. Wir arbeiten in der Gemeinschaft „VOI LEBM! LebensKlima 
Donau-Böhmerwald im Jahr 2040“ mit. Ziel der Gemeinschaft ist es nachhaltigen Lebensstilen, ressourcenschonen-
den Lebensweisen auf die Spur zu kommen. Ein Thema dem wir uns widmen ist die bauliche Ortsentwicklung und 
Raumplanung. Bei „Flächenkonto Donau-Böhmerwald“ geht es um das Wohlbefinden im gebauten Umfeld, in Or-
ten/Siedlungen/Plätzen – wo die Menschen Wohnen, Leben und Arbeiten. Fünf Gemeinden aus dem Bezirk bekom-
men bei entsprechendem Rücklauf von Fragebögen exklusive Daten ausgewertet.  
 

Die Gemeinde Oepping unterstützt diesen regionalen Impuls. Wir würden gerne wissen, was die „Schönheit“ des 
Ortes/Dorfes und der Wege dazwischen ausmacht? Welche Orte werden gerne und häufig frequentiert? Welche 
Beobachtungen machen BewohnerInnen, wenn sie in der Gemeinde bzw. Region aufmerksam durch die Orte ge-
hen. Wo wohne ich? Wo möchte ich wohnen?  
Bei diesen Fragen der Ortsentwicklung sind wir als BewohnerInnen gefragt? Bisherige Geschichten, Erfahrungen 
aus dem Ort sind genauso interessant wie aktuelle Anlässe für Veränderungen. Angesprochen sind aktive Personen 
genauso wie individuelle Impulsgeber die an gemeinsamen Entwicklungen interessiert sind. 
Wer aus der Gemeinde Oepping bei der Umfrage „Flächenkonto Donau-Böhmerwald“ mitmachen möchte, meldet 
Sie sich bitte bei der Gemeinde Oepping. Die Umfrage wird gerne auch per e-mail zugesendet bzw. steht ab Jänner 
2018 auf der Homepage der Region Donau-Böhmerwald (www.donau-boehmerwald.info) online zur Verfügung. 

**** 

http://www.donau-boehmerwald.info
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Tierzuchtförderung: Alle viehhaltenden Betriebe werden eingeladen, durch Vorlage der Belegnachweise (2017) die 
Tierzuchtförderung (2,00 Euro je Erstbelegung) zu beantragen. Es werden nur Belegscheine anerkannt, die bis zum 
31. Jänner 2018 beim Gemeindeamt vorgelegt werden. 
 

Bekämpfung der Bienenseuche „Varroatose“: Die Imker der Gemeinde Oepping erhalten so wie 
bisher eine Förderung von € 2,00 je Bienenvolk, das im Herbst gegen die Bienenseuche Varroatose 
behandelt wurde.  
Antragsfrist: Ende Jänner 2018. 

Beihilfen - Achtung Erinnerung: 

Langlaufen in Oepping: 

Langlaufen ist ein Sport für jedermann - Profi oder absoluter Anfänger, jung oder alt, Schifahrer oder 
Snowboarder. 

Langlauf bietet vielfältige Aspekte und es kann jeder seine Facette an dieser 
Sportart entdecken. Vom Gleiten in einsamen und ruhigen Winterlandschaf-
ten bis hin zum sportlichen Wettkampf, in dem man sich mit Anderen messen 
kann, ist vieles möglich. Beim Skilanglauf werden über 90 % der Muskulatur  
angesprochen und bewegt. Regelmäßiges und richtiges Langlauftraining  
bekämpft zudem viele „Zivilisationskrankheiten“ wie Bluthochdruck,  
Übergewicht, Rückenschmerzen und Muskelschwund. Bevor Sie beginnen,  
sollten Sie Ihren Arzt aufsuchen, danach heißt es nur noch auf die Loipe, fer-
tig los. 

 

Bei entsprechenden Schneeverhältnissen wird in der Gemeinde Oepping eine Loipe gespurt, die an folgenden 
Ortschaften vorbeiführen wird: Götzendorf, Rumerstorf, Kanten, „Mühltal“, Pitretsberg (Stockmann), Salaberg, 
Oepping, Berlesreith, Kimmerting, Oberfischbach.  
Der Loipenplan ist auch auf der Homepage www.oepping.at ersichtlich. 
 

Die Gemeinde weist darauf hin, dass die Benützung auf eigene Gefahr erfolgt und jegliche Verantwortung und 
Haftung ausgeschlossen ist! 

Wie jedes Jahr wird auch heuer das Friedenslicht am 24.12.2017 vormittags von der 
Feuerwehr Oepping gegen eine freiwillige Spende an unsere Bürger übergeben. 
Gesammelt wird für die Organisation CliniClowns - ein Verein zur Betreuung kranker 
Menschen durch Clowns. 
 

Die CliniClowns stellen sich vor: 
 

Die CliniClowns OÖ besuchen kranke und pflegebedürftige Menschen: Kinder im  
Krankenhaus, chronisch kranke Kinder, alte Menschen im Krankenhaus, Alten-und Pflegeheim und Menschen in 
Palliativ- und Hospizbetreuung. In der Clownsvisite schenken wir Abwechslung, Leichtigkeit und laden zum Spielen 
ein. In schwierigen Situationen eröffnen wir neue, ungewohnte Perspektiven. Wir stimmen die Seele positiv und 
unterstützen so die Heilung.  
 

Weshalb Ihre Unterstützung wichtig ist…. 
Ein Krankenhaus ist kein angenehmer Aufenthaltsort, erst recht nicht für Kinder. Sie leiden darunter, aus ihrer 
familiären Umgebung herausgerissen zu sein, sie haben Schmerzen, sind einsam und können (oft) den Sinn  
notwendiger medizinischer Behandlungen nicht verstehen. Sie haben Angst, sind unsicher. 
Die CliniClowns haben es sich zur Aufgabe gemacht, durch die Lachvisiten einen Beitrag zur schnelleren Genesung 
kranker Kinder (aber nicht nur Kinder) zu leisten. In der fremden Umgebung brauchen Kinder „Verbündete“, die sie 
in der kurzen Zeit der Lach-Visite auf eine Phantasiereise mitnehmen, die ablenkt, die neue Sichtweisen aufzeigt 
und die daran erinnert, dass mit Lachen alles besser geht. Sie bekommen wieder Mut und Kraft. 
Ihre Spende unterstützt dies- vielen herzlichen Dank dafür!!! 

Verteilung des Friedenslichtes: 
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Die Kinder der Volksschule Oepping und deren Eltern zeigten heuer wieder  eindrucksvoll, dass sie gerne Menschen 
helfen, die unsere Hilfe brauchen. Seit vielen Jahren organisiert das Stift Schlägl eine Weihnachtsaktion für arme 
Menschen in Ungarn, an der sich die Schule beteiligte. Viele Geschenkpäckchen machen sich, wie auf dem Foto  
ersichtlich, auf den Weg um Weihnachtsfreude zu bereiten. Ein großer Dank gilt allen Helfern dieser Aktion!  

Aktion Christkindl aus der Schuhschachtel: 

Am Donnerstag, 7. Dezember 2017 feierte der SPIEGEL-Treffpunkt Oepping 
seinen 15. Geburtstag. 
 

Neben den 18 Kindern und Müttern der zwei Eltern-Kind-Gruppen feierten 
wir dieses Jubiläum mit unserem Bürgermeister Thomas Bogner und  
unserer SPIEGEL-Regionsbegleiterin Helga Gahleitner. 
 

Das Highlight war der Besuch vom Hl. Nikolaus, der von den Kindern mit 
gelernten Liedern und Spielen aus den Eltern-Kind-Gruppen begrüßt wurde. 
Zum Dank, erhielten alle Kinder vom Nikolaus persönlich ein Nikolaus-
sackerl überreicht, welches die Kinderherzen höher schlagen ließ.  
Auch die Geburtstagstorte fehlte nicht und bei Keksen und Punsch war für 
den gemütlichen Ausklang gesorgt. 

Für die finanzielle Unterstützung bedanken wir uns sehr herzlich bei der Gemeinde Oepping, der Gesunden  
Gemeinde sowie bei der Raiffeisenbank Oepping. 
 
 

 
Anmeldung zur Eltern-Kind-Gruppe: 
 

Im Februar 2018 starten wir wieder mit zwei SPIEGEL-Eltern-Kind-Gruppen 
im Pfarrheim der Gemeinde Oepping. Alle interessierten Mütter/Väter sind 
herzlich dazu eingeladen mit ihren Kindern im Alter von 1-4 Jahren  
teilzunehmen. 
 

Eine Eltern-Kind-Gruppe umfasst 10 Einheiten und dauert max. 2 Stunden 
(09:00 Uhr bis 11:00 Uhr). Durch einen geregelten Ablauf, das gemeinsame 
Spielen/Singen und den Erfahrungsaustausch lernen sich Eltern sowie Kin-
der untereinander von Anfang an besser kennen. 
 

Wir freuen uns auf euch! 
Anmeldung bis spätestens 31. Jänner 2018  

bei Tamara Jungwirth (0650) 639 89 36 oder Tanja Kickinger (0664) 540 24 49 

15 Jahre SPIEGEL-Treffpunkt/Anmeldung Eltern-Kind-Gruppe: 
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Die Termine für die Bauverhandlungen im Jahr 2018 
 sind auf unserer Homepage: www.oepping.at ersichtlich! 

 

Bitte holen Sie rechtzeitig vor Beginn einer Baumaßnahme Informationen über eine eventuelle  
Bewilligungs- oder Anzeigepflicht beim Gemeindeamt ein. Auch bei vereinfachten Bauverfahren oder Bau-
anzeigen sind Planungsunterlagen bzw. die Planskizzen rechtzeitig dem Gemeindeamt vorzulegen.  
Nur ganz wenige Baumaßnahmen sind nicht anzeige- bzw. bewilligungspflichtig. 
 
Tipp der Gemeinde: Bringen Sie einen Bauplan/eine Planskizze einer Baumaßnahme rechtzeitig vor Ihrem  
geplanten Baubeginn zum Vorprüfen zur Gemeinde, wo dieser Plan beim nächstmöglichen Termin von ei-
ner Sachverständigen/einem Sachverständigen des Bezirksbauamtes Linz kostenlos geprüft wird. Für Sie ist 
das insoweit von Vorteil, da Sie für allfällige Änderungen der Einreichunterlagen ausreichend Zeit zur Ver-
fügung haben und Ihr Bauvorhaben rechtzeitig in Angriff nehmen können. 

Stellung für Bürger der Gemeinde Oepping: 

 
Stellung für österreichische Staatsbürger der Gemeinde Oepping ist 

 am 28.06.2018 
Stellungsbeginn: 07:00 Uhr 

Stellungsort: Amtsgebäude Garnisionsstraße 36, 4017 Linz 

Aufgrund des Wehrgesetzes haben sich alle österreichischen Staatsbürger männlichen Geschlechtes des Geburts-
jahrganges 2000 sowie alle älteren wehrpflichtigen Jahrgänge, die bisher der Stellungspflicht noch nicht  
nachgekommen sind, der Stellung zu unterziehen. 

Wir erinnern bereits jetzt alle Kommunalsteuerpflichtigen daran, dass im Sinne der Bestimmung des § 11 Abs. 4, 
Kommunalsteuergesetz 1993, die Kommunalsteuer-Jahreserklärung für das Kalenderjahr 2017 bis spätestens  
31. März 2018 über FinanzOnline an die Gemeinde übermittelt werden muss.  
 

Gemeindenummer: 41325 

Kommunalsteuer -Jahreserklärung: 

Die Bezirkshauptmannschaft veranstaltet sogenannte „Betriebsanlagen-Beratungstage“. Dieses für (angehende) 
Unternehmer gebotene Service soll dazu dienen, im Zusammenhang mit der Errichtung, Änderung und dem Betrieb 
von gewerblichen Anlagen auftretenden Fragen und Probleme zu klären und eine entsprechende Beratung durch-
zuführen.  
Dazu stehen ein(e) Behördenvertreter(in), der bau– und gewerbetechnische Amtssachverständige und ein(e)  
Vertreter(in) des Arbeitsinspektorates Linz zur Verfügung.  
 

 
 

Um einen reibungslosen Ablauf der Beratungstage zu gewährleisten und längere Wartezeiten zu vermeiden, ist  
jeweils eine telefonische Terminvereinbarung notwendig (Tel. Nr. 07289/8851-694 11).  
 

Es wird darauf hingewiesen, dass die Gemeinde Oepping, die örtliche Baupolizei für gewerbliche Betriebsanlagen 
an die Bezirkshauptmannschaft übertragen hat. 

April:  Montag, 09.04.2018 Montag, 23.04.2018 

Mai:  Montag, 14.05.2018 Montag, 28.05.2018 

Betriebsanlagen - Beratungstage 

Gerade jetzt, wo es rasch dunkel wird und schlechte Sicht herrscht, bieten Reflektorbänder einen zusätzlichen 

Schutz für Fußgänger auf der Straße. Solche Bänder sind gratis am Gemeindeamt erhältlich!  

Reflektor-Bänder: 
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„Oepping und seine Geschichte…“ 

Folge 20 von Hannerer Erwin 

Von 1820 an begann Handel und Verkehr, die durch die langjährigen Kriege gänzlich unterbunden waren, sich  
wieder zu regen.  
In dem Verzeichnis der alle Woche in Linz ankommenden und abgehenden Boten wird angeführt, dass die Boten 
von Götzendorf alle Dienstage und Samstage in Linz eintreffen, genau wie der Schlägler Bote und im Gasthof 
Schwarzer Bären einkehren. 
 

Im Jahr 1821 wurde das Distriktskommissariat und Pfleggericht Götzendorf beauftragt den Streit der Seitelschläger 
Bauer mit dem Stift Schlägl zu schlichten. 1828 wurde von der Landesregierung endgültig gegen die Bauer  
entschieden. Darauf wurde wegen Majestätsbeleidigung und Gewaltandrohung ein Teil der Beschwerdeführer  
verhaftet und in Polizeihaft genommen. In Götzendorf waren Payr Josef, List Mathias, Löfler Mathias und  
Geretschläger Sebastian eingekerkert. 
Das Brandassekuranz Kapital stand mit Ende 1823 auf 13.650 Gulden. Im Jahre 1826 musste man z.B. bei einer  
Reise nach Steyr 13-mal Weg - oder Brückenmaut bezahlen. Für zwei Pferde waren dies zwei bis sechs Kronen 
Maut. 
 

Der Leinwandhandel wurde durch die inzwischen im Welthandel eingeführte Baumwolle arg zurückgedrängt. Für 
die hierdurch verloren gegangene Haus-Leinwandindustrie suchte man andere Erwerbszweige. So versuchte man es 
auch mit der Seidenraupenzucht. Der erste Lehrer der Volksschule Götzendorf Ringler Josef, erzielte in den Jahren 
1872 und 1873 schöne Erfolge. Er erhielt für die beim Volksfest in Linz ausgestellten schönen Kokons die  
silberne Medaille. Doch bewährte sich dieser Erwerb in unserem rauen Klima nicht. Aus kleinen Anfängen  
entwickelte sich dafür die Hopfenkultur, die in den 80-er und 90-er Jahren in besonderer Blüte stand. 
 

Beschreibung des Distriktskommissariates Götzendorf im Jahre 1827: 
Unter das Distriktskommissariat Götzendorf gehören 12 Dörfer, 112 Häuser, 179 Wohnparteien, 744 Einwohner, 1 
Pfarre und Schule, 3 Steuergemeinden, 1 Hebamme, ferner außer 23 Webern, 320 Spinnern und Spinnerinnen in 
Hanf und Flachs, noch 2 Kommerzial-, 21 Polizeigewerbe und freie Beschäftigungen.  
Das Kommissariat mit einem Pfleger hat seinen Amtssitz zu Götzendorf, dessen Eigentümer Fürst Karl Eugen von 
Lamberg unter dem Namen eines Götzendorferischen Ritterlehens ist. Pfarre und Schule befinden sich zu Oepping, 
Patron darüber ist das Stift Schlägl. Die drei Steuergemeinden mit 5550 topographischen Nummern heißen: Götzen-
dorf, Obergahleiten und Oepping. Zur Pfarre Oepping gehörten die 11 Ortschaften: Gumpenberg, Haugsberg,  
Kanten, Katzing, Kimmerting, Obergrünau, Obermairhof, Oberneudorf, Berlesreith, Salaberg, Untergrünau. Oep-
ping, ist ein Dorf mit 16 Häusern, 27 Wohnparteien und 94 Einwohnern. Götzendorf, ein Schloss und Dorf der Pfar-
re Rohrbach, ist ein Dorf mit 26 Häusern und 35 Wohnparteien.  
In einem Protokoll vom Jahre 1806 wegen nicht pünktlicher Heulieferung erscheinen als Gemeinderichter: von  
Götzendorf Reuter Mathias als Richter, von Obergahleiten als Richter Blankenauer Simon, von Oepping als Richter 
Wiesinger Johann. 

 
 

**** 

Seit 10.12.2017 ist der neue Fahrplan der ÖBB-Personalverkehr AG in Kraft - wie jedes Jahr wurden im Dezember 
in ganz Europa Fahrpläne aktualisiert und an neue Gegebenheiten angepasst.  
Die neuen Fahrpläne können am Gemeindeamt in Oepping abgeholt werden! 

Fahrplanwechsel 2018: 

Am Donnerstag, 15. Februar 2018, um 18 Uhr findet im LKH Rohrbach die OÖN-Gesundheit on Tour zum Thema 
Ernährungstrends statt. Talkgäste der Gesundheitstour im LKH sind Prim. Dr. Anton Ebner, Leiter der  
Abteilung für Innere Medizin, Diätologin Viktoria Grims, BSc. und der Uniqa-VitalCoach Mag. Martin Denk. Die 
Talkgäste stehen auch für Fragen der Besucher bereit. Die LKH-Küche bietet im Anschluss an die Veranstaltung ei-
nen Imbiss an. Die Veranstaltung findet im Krankenhaus-Foyer statt. 

Veranstaltung Gesundheit on Tour: 
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Gesunde Gemeinde Oepping informiert: 
Jahresschwerpunkt 2017: Die Küche als Erlebnisraum 

Die Küche ist ein zentraler Ort im Familienleben. Neben der eigentlichen Speisenzubereitung wird gelacht,  
geplaudert oder es werden Pläne geschmiedet. Für Kinder ist die Küche ein interessanter Spielplatz, wo es viele 
neue Dinge zu entdecken gibt. Im Spiel werden aber auch Küchentechniken der Vorbilder nachgeahmt und sich 
damit zu eigen gemacht. Der Lernort Küche eröffnet den Kindern die Möglichkeit, eine Vielzahl an Kompetenzen zu 
erwerben.  

Es werden Fertigkeiten wie beispielsweise schneiden, reiben, zählen, schälen  
oder abmessen trainiert.  Darüber hinaus bieten sich den Kindern in der Küche  
zahlreiche Sinneseindrücke wie Gerüche, Tasterfahrungen, interessante Geräusche 
oder optische Eindrücke. Durch das selbstständige Hantieren in Kombination mit  
vielfältigen  Sinneserfahrungen werden die Kinder beim Lernen von Alltagskompe-
tenzen  bestärkt und Fertigkeiten trainiert, welche später auch für das schulische 
Lernen gefragt sind. Das Ernährungsverhalten und auch Ernährungswissen wird 
dadurch nachhaltig positiv beeinflusst.  

 

Hilfreiche Tipps zum Kochen mit Kids: 
 

Kinder nicht überfordern – Wählen Sie die Rezepte entsprechend dem Alter des Kindes und den bisherigen  
Vorerfahrungen in der Küche. 
 

Neues ausprobieren – Kinder lehnen unbekannte Lebensmittel beim ersten Kontakt meist ab. Gemeinsame 
 Zubereitung steigert die Motivation zu probieren und zu verkosten. 
 

Gute Vorbereitung ist wichtig – Starten Sie das gemeinsame Kochen mit der Vorbereitung der benötigten  
Küchengeräte sowie Lebensmittel. 
 

Hygiene und Sicherheit sind wichtig – Arbeitsbekleidung, Händehygiene und die richtige Handhabung von  
Lebensmitteln will vorgezeigt und geübt werden. Der Herd oder auch Messerspitzen stellen potenzielle  
Gefahren dar und setzen einen sorgsamen Umgang voraus. 
 

Selbst gekochtes Essen, welches auch noch von Geschwistern oder Eltern gelobt wird, stärkt das  
Selbstbewusstsein des Kindes. Nützen Sie diese Möglichkeit für alltägliche Erfolgserlebnisse. 

 

Wie jedes Jahr veranstaltet die Gesunde 
Gemeinde auch 2018 wieder einen Kinderfasching. 
Die Gesunde Gemeinde freut sich auf Euer Kommen!!! 

Kinderfasching 2018: 

 Wann: Sa. 10.02.2018  

von 14-17 Uhr 

Wo: Gasthaus Haidvogel 

Im Oktober starteten wir unser wöchentliches Treffen bewegungsfreudiger Senioren. 
Zwischen 12 und 18 Personen treffen sich und trainieren Geist und Körper. Dabei kommt 
natürlich auch der Spaß nicht zu kurz. 
 

Bereits letztes Jahr bürgerte es sich  ein, dass die Männer der Runde sich danach in der  
Bäckerei zur Kaffee – „Nachbesprechung“ trafen. Da dies heuer in der Bäckerei leider nicht 
mehr möglich ist, gesellt man sich nun um einen Stehtisch im Kaufhaus Hofer und genießt 
Kaffee, Tee und kleine Mehlspeisen. Man(n) ist ja flexibel.  
 

Wir starten nach einer kurzen Weihnachtspause wieder am 10. Jänner 2018 zur gewohnten 
Zeit von 8.30 - 9.30 Uhr. 
Ein Einstieg in die Gruppe ist jeder Zeit möglich und wer sich das Ganze nur einmal anschau-
en möchte ist ebenso herzlich willkommen. 
 

 

Bewegung in der 2. Lebenshälfte: 
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 Schwimmkurse 2018: 

Seepferdchenkurs: 
 

Bei diesem Kurs wird geplanscht, gerutscht, gesungen und gemeinsam mit den Eltern das Tempo für die Arm-und 
Beinbewegung geübt. Ziel des Kurses ist nicht, das Schwimmen zu erlernen, jedoch wird in spielerischer Form das 
Element Wasser erfahren und der respektvolle Umgang mit dem Wasser erlernt.  
 

Ein Elternteil ist immer mit im Wasser und unterstützt das Kind dabei, Vertrauen aufzubauen und mögliche Ängste 
abzubauen. Dadurch entsteht Sicherheit—schließlich ist Ertrinken leider eine häufige Todesursache bei Kindern. 
Der Seepferdchenkurs richtet sich an Kinder im Alter von ca. 2,5-3,5 Jahren. Bitte mitbringen: Schwimmflügerl oder 
–scheiben. Da wir immer samstags schwimmen und alleine im Bad sind, ist immer der Hintereingang zu benützen. 
 

Leitung: Bianca Hofmann (Schwimmlehrerin) 
Ort:  Hallenbad Ulrichsberg, alter Hallenbadeingang 
Zeit:  voraussichtlicher Start Mitte Mai 2018, Samstag vormittags ,5x, Dauer 1 h, genauer Termin 
  wird noch bekannt gegeben 
Kosten: ca.40,00 Euro inkl. Eintritt mit 1 Erwachsenen 
Anzahl: max. 8 Kinder 
Alter:  2,5-3,5 Jahre 
Anmeldung: Gemeinde Oepping 

Kinderschwimmkurs: 
 

Schwimmen rettet Leben! Tatsächlich ist das Ertrinken, nach den Verkehrsunfällen, bei Kindern mittlerweile die 
zweithäufigste Todesursache. Immer weniger Kinder können sicher schwimmen— Tendenz steigend. Die Lehrer 
sind häufig viel zu sehr eingespannt und können vielen Kindern während der Schulzeit das Schwimmen nicht  
hundertprozentig beibringen. 
Daher sollten sich die Eltern nicht allein auf die Schule verlassen und beim Thema Schwimmen lieber selbst die  
Initiative ergreifen. 
 

Leitung:  Bianca Hofmann (Schwimmlehrerin) 
Ort:  Hallenbad Ulrichsberg, alter Hallenbadeingang 
Zeit:  voraussichtlicher Start Anfang März 2018, Samstag vormittags, 10x,  
   Dauer: 1,25 h, genauer Termin wird noch bekannt gegeben 
Kosten:  ca. 67,00 Euro inkl. Eintritt 
Anzahl:  max. 12 Kinder 
Alter:  ab 5 Jahre  
Anmeldung:  Gemeinde Oepping 

Schwimmtraining für Schüler: 
 

Die Gesunde Gemeinde bietet ein Schwimmtraining für Schüler an. 
Inhalte des Trainings: Neben der Wiederholung des Brust– und Rückenschwimmens werden auch die Kraultechnik 
und der Kopfsprung erlernt. Das Strecken– und Tieftauchen wird auch geübt. Natürlich kommt auch der Spaß und 
das Spielen nicht zu kurz. Es besteht die Möglichkeit, Schwimm-Abzeichen zu machen und zu erwerben. 
 

Leitung: Bianca Hofmann (Schwimmlehrerin) 
Ort:  Hallenbad Ulrichsberg, alter Hallenbadeingang 
Zeit:  voraussichtlicher Start Anfang April 2018, Samstag 
   vormittags, 5x , Dauer: 1,25 h, genauer Termin wird 
   noch bekannt gegeben 
Kosten:  ca.35,00 Euro inkl. Eintritt 
Anzahl : max. 15 Kinder 
Alter:  2.-4. Klasse Volksschule  
Anmeldung: Gemeinde Oepping  
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Vorbeugender Grundwasserschutz auf Grünlandflächen in Oberösterreich: 

Für die ÖPUL-Maßnahme „Vorbeugender Grundwasserschutz auf Grünlandflächen“ in Oberösterreich ist eine  
verpflichtende Weiterbildungsveranstaltung im Umfang von 3 Stunden zu absolvieren. Das Österreichische  
Programm für umweltgerechte Landwirtschaft (ÖPUL) ist eine breitangelegte agrarpolitische Fördermaßnahme der 
Umweltpolitik und Landschaftsplanung in Österreich. In dieser Veranstaltung wird die ÖPUL Maßnahme 
„Vorbeugender Grundwasserschutz auf Grünlandflächen“ vorgestellt und speziell auf die Themen 
„Wirtschaftsdünger im Grünland“ und „Ergebnisse der Bodenproben“ eingegangen.  
 

23.01.2018 

19:30-22:30 Uhr 

Kursbeitrag: €15.— Gasthaus Haidvogel, Fam. Oberpeilsteiner 

Trainer/-in: David Keplinger 

Am 16.01.2018 um 20:00 Uhr findet im Gasthaus Dorfner in Rohrbach-Berg eine Infoveranstaltung zum Thema 
Bodenprobenziehung für die Gemeinde Oepping und Rohrbach-Berg statt. 

 

Yoga-Kurs: 

Infoveranstaltung Bodenprobenziehung: 

**** 

**** 

Am 29.01.2018 startet wieder ein Yoga-Kurs in Oepping. Bei Interesse bitte am Gemeindeamt 
melden! 
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Enkel-Ausflug mit der WESTbahn Omas und Opas reisen vom 25.12.2017 bis 22.3.2018 in Begleitung ihrer Enkel 
bei der WESTbahn mit Gutschein (auf www.familienkarte.at zum Downloaden und Ausdrucken) zum halben Preis. 
Alle mitreisenden auf der OÖ Familienkarte eingetragenen Kinder und Jugendlichen bis zum 19. Geburtstag reisen 
gratis mit. 
 

Winterzauber in den heimischen Tiergärten 
Im Winter wie im Sommer – die heimischen Tiergärten (Zoo Linz, Tiergarten Walding, Tierpark Stadt Haag sowie 
Cumberland Wildpark Grünau) sind das ganze Jahr über zugängig und laden deshalb OÖ Familienkarten-Inhaber 
vom 5. – 7.1.2018 mit einer Halbpreis-Aktion zum besonderen Tier- und Naturerlebnis ein. Alle Informationen zu 
den Preisen, Öffnungszeiten etc. sind auf www.familienkarte.at nachzulesen. 
 

Familienskitage mit der OÖ Familienkarte 
Den Beginn machen die Familienskitage "Happy family" am 13. und 14. Jänner 2018 in den kleinen, aber feinen 
Skigebieten. Diesen Termin sollten sich Familien dick im Kalender anstreichen, denn mit dabei sind Skigebiete, die 
mit besonders  
familienfreundlichen Tarifen den Winterspaß auch leistbar machen. Für besonders "schneehungrige" Skifahrer und 
Snowboarder hat die OÖ Familienkarte ein weiteres Angebot: Die Familienskitage "Snow & Fun" finden am 20. 
und 21. Jänner 2018 statt. Die Karten gibt es ausschließlich im Vorverkauf bei allen oö. Raiffeisenbanken ab Ende 
November gegen Vorlage der OÖ Familienkarte.  
 

Kostenlose Langlauf-Schnupperkurse 
Bei diesem Kurs können OÖ Familienkarten-Inhaber erstmals in die Welt des Langlaufes reinschnuppern. Eine 
Leihausrüstung wird für die Dauer des Kurses ebenfalls kostenlos zur Verfügung gestellt. Termine: 20.1. sowie 24. 
und 25.2.2018 in Ulrichsberg/Schöneben und am 20.1. sowie 21.1.2018 in Liebenau. Anmeldung: ab 4.12.2017 
auf www.familienkarte.at. Weitere Highlights finden Sie unter www.familienkarte.at. 

Auszug aus den Highlights der OÖ Familienkarte: 

 BESTE HALBSAISON: 
Nach dem sehr erfolgreichen Frühjahr ging leider der Start in 
die neue Saison total daneben! Nach 2 Runden war man mit 
null Punkten Letzter! Wie schon des Öfteren zeigte das Team 
aber Moral und eine Serie von 7 Siegen am Stück wurde  
erspielt, teils tolle Auftritte darunter auch Derbysiege, Kanter-
siege, alles war dabei. Es waren sehr kompakte und schwung-
volle Matches, die geboten wurden. Die Serie, in der man  
unbesiegt blieb, konnte sogar auf 10 Spiele ausgebaut werden! 
Leider liefen die letzten beiden Spiele nicht nach Wunsch, und 
wichtige Punkte blieben liegen. Die Bilanz nach der Herbstsai-
son ist aber trotzdem sehr erfreulich ausgefallen. Die meisten 
Tore der gesamten Liga wurden erzielt und auch die wenigsten 
Gegentreffer hat man erhalten. Die beste Halbsaison vom Früh-
jahr konnte somit sofort nochmals getoppt werden.  

 

Erfolgreiche Saison für unsere Fußballer: 

Winterkrone für die 1b! 
Wie auch die KM zeichnet die 1b vor allem die Kompaktheit, der 
Wille und die Laufbereitschaft aus. Es ist für die anderen Mann-
schaften schwer, gegen unsere blutjunge Mannschaft Tore zu 
erzielen. 
Die tolle Trainingsbeteiligung und der Eifer und Einsatz haben 
sich schon bemerkbar gemacht und so darf die Mannschaft an 
der Tabellenspitze überwintern, auch weil Eidenberg den Nach-
trag in Klaffer erst Mitte März austragen kann! 
Die genauen Statistiken sind auf unserer Homepage 
www.union-oepping.at nachzulesen! 

 

In Kürze wird auch wieder der Sportreport auf unserer Homepage zum Download bereitstehen! 

http://www.familienkarte.at
http://www.familienkarte.at
http://www.familienkarte.at
http://Homepage
http://www.union-oepping.at
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Um als Tagesmutter/-vater daheim oder in einem Betrieb arbeiten zu können, ist die Absolvierung einer Tagesel-
ternausbildung erforderlich. Diese bietet der OÖ Familienbund in 2 Varianten an. So gibt es zum einen für Einstei-
ger ohne pädagogische Vorbildung einen kombinierten Lehrgang, mit dem zwei Berufsabschlüsse (Tageseltern und 
Helfer/in) erlangt werden. Daneben gibt es noch einen Aufbaulehrgang für bereits ausgebildete Pädagogen/innen 
und Helfer/innen.  
 

Tagesmütter/-väter & Helfer/innen- Lehrgang  
Die Teilnehmer/innen des Kombi Lehrganges beschäftigen sich mit folgenden Themenbereichen:  
Pädagogik, Didaktik, Lernbetreuung, Entwicklungspsychologie, Rechtliches, Gesundheit, Erste Hilfe, Zeit- und Haus-
haltsmanagement, Kommunikation, Familiensysteme, Umgang mit Missbrauchsfällen u.v.m.  
Begleitend zum Lehrgang sind Praktika (insgesamt 40 EH) bei einer Tagesmutter und in einer Kinderbetreuungsein-
richtung zu absolvieren und eine Facharbeit zu schreiben.  
Kosten: 1190 Euro (Familienbund-Mitglieder 990 Euro).  
Termin: 09.Februar 2018 – 15.Juni 2018 (Linz-Neue Heimat) 
Termin: 01.März 2018 – 29.Juni 2018 (Kiga Kematen an der Krems) 
 

Aufbaulehrgang Helferin/Pädagogin zur Tagesmutter/-vater  
Der Aufbaulehrgang für Pädagog/innen und Helfer/innen dient zur Vermittlung der speziell für die Betreuung von 
Tageskindern relevanten Grundlagen. Dazu zählen für Helfer/innen folgende Module: Pädagogik, Didaktik, Lernbe-
treuung, Entwick-lungspsychologie, Recht, Familiensysteme, Zeit- und Haushaltsmanagement und Umgang mit 
Missbrauchsfällen. Pädagoginnen müssen nur 3 Bausteine davon besuchen - verpflichtend Rechtsgrundlagen und 
Umgang mit Missbrauch. Ein drittes Modul ist frei wählbar. Helfer/innen absolvieren noch ein Praktikum (20 UE bei 
einer Tagesmutter) und schreiben eine Facharbeit.  
TIPP: Pädagog/innen dürfen sofort als Tagesmutter arbeiten und den Lehrgang berufsbegleitend besuchen. 
 

Termin: Aufbaulehrgang Helfer/in und Pädagoge/Innen– 15.März 2018 – 25.Mai 2018 (FBZ Puchenau):  
Termin: Aufbaulehrgang Pädagoge/Innen – 25.April 2018 und 28.April 2018 (FBZ Regau/Vöcklabruck) 
Kosten für Helfer: 440 (FB-Mitglieder 390 Euro)/ Pädagoge/Innen 160,- Euro (FB-Mitglieder 130 Euro) 
 

Die Lehrgänge richten sich an Frauen und Männer ab 19 Jahren, die Freude an der Arbeit mit Kindern haben, kom-
munikativ sind und an einer abwechslungsreichen, erfüllenden und verantwortungsvollen Tätigkeit interessiert 
sind. Wer anschließend als Tagesmutter/-vater im eigenen Haushalt tätig sein möchte, sollte noch über kindgerech-
te Räumlichkeiten verfügen.  
 

Im Rahmen des Bildungskontos des Landes OÖ werden bis zu 40 % der Kurskosten gefördert. Anmeldung: 
www.ooe.familienbund.at oder 0732/60306012 

**** 

Kombinierter Lehrgang zum/r Tagesmutter/Vater und Helfer/in: 

http://www.ooe.familienbund.at
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ACHTUNG: 

 

 

Die Restmüllbehälter und Rest-

müllsäcke müssen am Abholtag 

(ab 06:00 Uhr) am Fahrbahn-

rand  - der mit dem Sammelfahr-

zeug befahrbaren nächstgelegenen 

Straße - so aufgestellt werden, dass 

sie ohne Schwierigkeiten und ohne 

Zeitverlust entleert werden kön-

nen. 

 

 RESTMÜLLABFUHR 

  

Fr. 19.01.2018 

Fr. 16.02.2018 

Fr. 16.03.2018 

Fr. 13.04.2018 

Sa. 12.05.2018 

Fr. 08.06.2018 

Fr. 06.07.2018 

Fr. 03.08.2018 

Fr. 31.08.2018 

Fr. 28.09.2018 

Sa. 27.10.2018 

Fr. 23.11.2018 

Fr. 21.12.2018 

ALTPAPIERSAMMLUNG 

Do. 04.01.2018 

Do. 01.03.2018 

Do. 26.04.2018 

Do. 21.06.2018 

Do. 16.08.2018 

Do. 11.10.2018 

Do. 06.12.2018 

GEBÜHREN 

Für alle Gemeinden im Bezirk gilt ab Jänner 2018 folgende Abfallgebühr (vierwöchentliche Abfuhr): 
 

 

Restmüllbehälter         

     80 Liter …….. €    143,00      770 Liter …….. €      958,10   Reduzierte Gebühr: ........ €   100,10 

   120 Liter …….. €    171,60   1.100 Liter …….. €   1.358,50   Extra Müllsack: ……….. €     4,50 

   240 Liter …….. €    300,30         
  

In dieser Abfallgebühr sind sämtliche Leistungen einer umfassenden Abfallwirtschaft enthalten, wie Bioabfallentsorgung, gratis Strauch-
schnitt- und Grünschnittübernahme auf unseren Kompostieranlagen, kostenlose Alt- und Problemstoffsammlung, Sperrmüllsammlung, 
Bauschuttkleinstmengensammlung, Alteisensammlung, Altpapiersammlung beim Haushalt, Abfallberatung, Informationstätigkeit, 
etc…….. 

SPERRMÜLL - ALTEISEN - AUTO-
WRACK 

Sperrmüll und Alteisen kann in den Altstoff-

sammelzentren des BAV-Rohrbach während 

der jeweiligen Öffnungszeiten abgegeben wer-

den. 
 

Die Gemeinde bietet (wenn genügend Autos 

zusammenkommen) zweimal im Jahr (Frühjahr 

und Herbst) eine Autowrackentsorgung an. 

Wenn Sie Interesse haben, so melden Sie sich 

bitte beim Gemeindeamt. 


